
antworten, was ich jetzt fragen werde. Wie ist unsere
deutsche Sprache entstanden? Hat irgend jemand dem
deutschen Volke befohlen, daß es so sprechen sollte, wie es spricht,
oder hat das deutsche Volk selber die Sprache gewollt, die es
spricht?

Nun, wenn irgendwer es dem deutschen Volke befohlen hätte,
dann würde doch wohl erzählt und auch geschrieben worden sein,
wann das gewesen wäre und wer das getan hätte. Denn wir
können jetzt merken, daß sich die Leute gar nicht gerne befehlen
lassen, wie sie sprechen sollen. Die Polen z. B. sind sehr böse dar¬
über, daß sie in Deutschland mit deutschen Behörden und andern
Deutschen deutsch reden sollen. Also wenn die Deutschen ge¬
zwungen worden wären, so zu sprechen, wie wir jetzt sprechen,
dann hätten sie sich sicherlich auch geärgert und hätten sichs ge¬
merkt und hätten es weiter erzählt; und dann wüßten wir's
jetzt. Es bleibt also nichts anderes übrig: Die deutsche Sprache
ist so, wie das deutsche Volk sie hat haben wollen.

Nun haben wir aber vorhin gesehen, wie mehrere Menschen,
wie z. B. ein Verein dazu kommt etwas gemeinsam zu
wollen. Sie müssen zusammenkommen und beraten und be¬
schließen. Haben nun unsere Vorfahren das mit der deutschen
Sprache Wohl auch so gemacht? Sind sie zusammen¬
gekommen und haben beraten: Wie wollen wir das Ding
hier nennen? Ich schlage vor, wir nennen es Wald;" und ein
anderer macht einen andern Vorschlag und schließlich wird abge¬
stimmt mit zweihundert gegen hundert Stimmen, dies Ding heißt
nun in Zukunft Wald! Und ebenso mit allen andern Dingen und
ebenso mit allem, was wir tun und so weiter. Bei jedem einzelnen
Wort hätte beraten und beschlossen werden müssen, ob es so oder
anders heißen soll. Meint wirklich jemand, daß unsere deutschen
Vorfahren ihre Sprache so gemacht haben?

Nein, das meint sicherlich keiner, sondern jeder meint,
daß das ja Unsinn wäre. Viele haben wohl schon ge¬
hört oder darüber nachgedacht, wie aus dem Lateinischen
die neuen romanischen Sprachen entstanden sind, das Italienische
und das Französische, das Spanische und das Portugiesische.
Da haben auch Leute nicht etwa einmal plötzlich beschlossen: „von
jetzt ab reden wir nicht mehr lateinisch, von jetzt ab sagen wir
nicht mehr Kikero, sondern Tschitscherone und wir Franzosen
sagen Szißerong, und die Konjugation machen wir anders, und
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